
   

 

Januar 2016  Regine Kammel/Praxisamt 

 
 
EHB Praxisamt 
Studiengang Religionspädagogik  
Leitfaden für die Erstellung einer Praktikumsbeurteilung  
 
 
Die Praktikumsbeurteilung ist laut Praktikumsordnung für den Bachelorstudiengang 
Religionspädagogik an der EHB Voraussetzung für die Anerkennung des praktischen 
Studiensemesters. Sie ist kein Zeugnis im arbeitsrechtlichen Sinn, sondern dient zur Klärung der 
Qualifikation der/des Studierenden. 
 
Im Folgenden wird aufgeführt, welche Angaben die Beurteilung enthalten sollte, die Mentorin/der 
Mentor ist in der Gestaltung frei (wenn vorhanden bitte auf offiziellem Briefpapier, unterschrieben und 
gestempelt).  
 
 
Allgemeine Angaben  
 
 Personalien der Praktikantin/des Praktikanten 
 Zeitraum des Praktikums  
 Name der Mentorin/des Mentors 
 Kurze Beschreibung der Gemeinde mit Schwerpunkt auf die Kinder-,Jugend-,Familienarbeit. 

 
 

Darstellung der Aufgaben des/der Praktikant/in 
 
Als Grundlage hierfür dient der Individuelle Ausbildungsplan, der gemeinsam zu Beginn des 
Praktikums erarbeitet wurde.  
 
 
Teilnahme an besonderen Veranstaltungen: Projekte, Besprechungen, Fortbildungen, Feste 
 
 
Einschätzung der Arbeitsweise der Praktikantin/des Praktikanten 
 
 
Auswertung des Praktikums 
 
Kurze Aussage über das Verhalten (Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Kritikfähigkeit etc. der 
Praktikantin/des Praktikanten)  
und ob das Praktikum erfolgreich absolviert wurde. 
 

 


